
 Die Referierenden

Joachim Adler Joachim Adler ist seit dem 1. August 2022 Chef Verteidigungspolitik 
und Einsätze und seit dem 1. Januar 2023 stellvertretender Chef Sicherheitspolitik VBS. 
Zuvor war er der Schweizerische Verteidigungsattaché in London, akkreditiert im 
Vereinigten Königreich, Irland und den Niederlanden. Noch vorher war er im Armeestab 
tätig, redigierte Grundlagenberichte zur Fähigkeits- und Beschaffungsplanung, darunter 
die Grundlagenberichte zur Luftverteidigung der Zukunft und zur Zukunft der Bo-
dentruppen.
Joachim Adler hat Philosophie und Vergleichende Germanische Linguistik in Zürich 
studiert. In Zürich und Oxford promovierte er in analytischer Philosophie.

Schweiz: Souveränität neu denken
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«Souveränität der Schweiz in der globalen Architektur»

Georg Häsler wurde 1972 geboren und studierte in Bern und Basel. Ab 2002 arbeitete 
er für das Schweizer Fernsehen – u.a. als Autor und Produzent für die Sendungen 
«Schweiz aktuell» und «Rundschau». Nachdem er SRF-Korrespondent für den 
Westbalkan mit Sitz in Belgrad gewesen war, wechselte Häsler 2018 ins Bundeshaus. 
Seit 2020 ist er Mitglied der NZZ-Redaktion und betreut dort als Militärexperte das 
Dossier Sicherheitspolitik und Sicherheit. Häsler ist Oberst der Schweizer Armee.
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CV   Beatrice Born

Beatrice Born ist Politik- und Kulturjournalistin und wirkte bei Radio SRF viele Jahre am Sender und 
im Management: Als Bundeshauskorrespondentin war sie regelmässig im «Echo der Zeit» oder in 
live-Diskussionen im «Rendez-vous» zu hören. Nach einem mehrjährigen Wechsel in die 
Kommunikation des Bundes (SEM und EJPD) und der Stadt Bern, zog es die Kulturliebhaberin 
zunächst als Redaktorin und Moderatorin, später als Redaktionsleiterin nach Basel zu Radio SRF2 
Kultur. 2018 gründete sie die 
«born2communicate gmbh». Sie konzipiert und moderiert Tagungen und Podien. Nach einer 
Weiterbildung an der HSG begleitet sie seit 2019 Konflikt- und Entwicklungsprozesse. An der 
University of Cambridge hat sie sich unlängst in Global Politics vertieft (UN, China, Russia, EU). Ihre 
Eltern lebten Ende der 70er-Jahre in Taiwan. 

Patrick Dümmler ist Forschungsleiter und Mitglied der Geschäftsleitung bei Avenir 
Suisse. Thematische Schwerpunkte seiner Publikationen bei Avenir Suisse sind die 
Handels-, Agrar-, Klima- und Energiepolitik. Er hält einen Master in Volkswirtschaft der 
Universität Zürich und doktorierte an der ETH Zürich. Nach über zehn Jahren in der 
Strategieberatung und Leitung eines Vereins zur Förderung der Medizintechnik-Exporte 
ist Patrick Dümmler seit 2015 für Avenir Suisse tätig.

Der Moderator

Christoph König ist Stv. Staatssekretär und Leiter der Abteilung Planung und Strategie 
im Staatssekretariat für internationale Finanzfragen SIF. Bevor er 2014 zum SIF stiess 
und dort als Leiter in unterschiedlichen Sektionen tätig war, arbeitete er bei der 
Eidgenössischen Finanzmarktaufsicht (FINMA) im internationalen Bereich. Zuvor war 
Christoph König von 2010 bis 2012 als Botschaftsrat für Finanzdienstleistungen, 
Binnenmarkt und Wettbewerb auf der Mission der Schweiz bei der Europäischen Union 
in Brüssel. Von 2006 bis 2010 arbeitete er als wissenschaftlicher Mitarbeiter im 
Aussenwirtschaftlichen Fachdiensten der Direktion für Aussenwirtschaft des SECO. 
Christoph König verfügt über ein Lizenziat in Politikwissenschaft der Universität Bern. Er 
studierte in Bern, Paris und Genf.

Andreas Missbach, Geschäftsleiter von Alliance Sud, ist Historiker, hat eine Dissertation 
über die Klimapolitik der Vereinten Nationen verfasst und war von 2001 bis 2021 bei der 
Erklärung von Bern (EvB) bzw. Public Eye in verschiedenen Funktionen tätig, zuletzt als 
Teil der Geschäftsleitung und Leiter der Abteilung Rohstoff – Handel – Finanzen. Er war 
auch massgeblich an der Konzernverantwortungsinitiative beteiligt, unter anderem als 
Mitglied des Initiativkomitees.

Markus Mugglin ist Journalist und Ökonom, freischaffend mit thematischen Schwer-
punkten EU, Globalisierung und Schweiz – EU. Er arbeitete während 25 Jahren für das 
Schweizer Radio SRF, zuletzt als Redaktionsleiter von «Echo der Zeit», vorher unter 
anderem als Uno-Korrespondent und EU-Korrespondent. Von 1977 bis 1982 war er 
Redaktor beim «Informationsdienst 3. Welt». Er hat einen Studienabschluss lic. oec. der 
Universität St. Gallen. Mugglin ist Autor von «Konzerne unter Beobachtung, Was NGO-
Kampagnen bewirken können» (2016), «Gegendarstellung, wer die Schweizer 
Wirtschaft bremst» (2005) und «Draussen und doch drinnen, Fakten zu Schweiz – 
EU» (2020). Er ist Vorstandsmitglied der Schweizerischen Gesellschaft für Aussenpolitik 
und des Medienfonds «real21 – Die Welt verstehen».
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